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Christus ist 
gestorben und 
lebendig 
geworden, um 
Herr zu sein 
über Tote und 
Lebende. 
 
Römer 14,9 



 

 

unsicher. Dabei hat auch 
ein Kreuz als christliches 
Symbol an sich keine magi-
schen Kräfte. 
Wenn ich jemanden bei 
einem Besuch ein Kreuz 
oder einen Engel schenke, 
dann sage ich, das ist kein 
Talisman. Sondern, ob wir 
nun ein Kreuz oder einen 
Engel bei uns tragen oder 
nicht, wann immer wir ein 
Kreuz sehen, soll es uns 
daran erinnern: in Jesus ist 
Gott selbst an Karfreitag 
am Kreuz für unsere Ret-
tung aus Schuld und Sünde 
gestorben und an Ostern 
für uns auferstanden.  
Eine Engelsfigur mag uns 
daran erinnern, dass der 
Auferstandene uns zusagt: 
„Ich bin bei euch alle Tage, 
bis an der Welt En-
de.“ (Matthäus 28,20)   
ER lässt uns nie allein! Und 
deswegen bewirkt ein ver-
trauensvolles Gebet zu 
unserem lebendigen Gott 
auch mehr als jeder Talis-
man! 
Mit herzlichen Grüßen, 
 
Ihr   

Die Fans wiederum befra-
gen vor großen Turnieren 
den „Fussballgott“ mittels 
eines Tieres, mit vermeint-
lich ‚außergewöhnlichen 
medialen Fähigkeiten‘, 
welche Mannschaft gewin-
nen wird. 
Bei allem kann man sagen: 
mal klappt es, mal klappt 
es nicht. Als die deutsche 
Nationalmannschaft eines 
Tages bei einer EM gegen 
Italien verlor, wussten viele 
dann auch gleich genau, 
woran es lag: die deut-
schen Spieler hatten vor 
Anpfiff ihre Nationalhymne 
nicht mitgesungen! 
Nur, wie konnten dann die 
Spanier beim gleichen Tur-
nier Europameister wer-
den, die hatten ihre Natio-
nalhymne nämlich auch 
nicht mitgesungen – hatten 
sie noch nie – die spani-
sche Hymne hat nämlich 
gar keinen Text! 
Manche, und nicht nur Fuß-
ballspieler, tragen auch 
eine Kette mit einem Kreuz 
um den Hals, quasi wie 
einen Glücksbringer. Sie 
fühlen sich dadurch siche-
rer und sollten sie die Ket-
te mal vergessen anzule-
gen, dann fühlen sie sich 

Liebe Gemeindeglieder, 
manchmal gewinne ich 
den Eindruck, dass kaum 
etwas so ‚religiös‘ zu sein 
scheint wie der Fußball. Er 
steckt voller Talismane, 
Glücksbringer und Rituale: 
Manche Trainer tragen 
einen bestimmten Anzug, 
weil es angeblich der 
Mannschaft Glück bringt. 
Manche Spieler tragen ein 
bestimmtes Accessoire, 
bekreuzigen sich, sobald 
sie das Spielfeld betreten, 
oder führen bei einem Tor 
immer das gleiche Sieges-
ritual durch. 

 

 
Jürgen Harting 
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Open-Air an  
Christi Himmelfahrt 

 
An Himmelfahrt, Donners-
tag, den 18. Mai, feiern wir 
um 10:30 Uhr unseren Got-
tesdienst gemeinsam mit 
unseren Nachbargemein-
den Päse und der Selbstän-
digen ev-luth Kirchenge-
meinde (SELK) in Seershau-
sen als Freiluftgottes-
dienst. Aufgrund des verab-
redeten Wechsels richtet in 
diesem Jahr die Päser Kir-
chengemeinde den Gottes-
dienst aus, der, wie bereits 
in früheren Jahren, direkt 
an der Oker in Seershausen 
stattfinden wird.  
Mit dabei ist wieder der 
Posaunenchor, der den 
Gottesdienst musikalisch 
gestalten wird. Durch den 
Gottesdienst führen Pastor 
Kühme (Päse) und Pastor 
Harting (Müden) gemein-
sam. 
Im Anschluss an den Got-
tesdienst wird ein preislich 
erschwinglicher Mittagsim-
biss angeboten. 
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zum Menü und gerne auch 
zupackende Hände. 
 
Wer Lust hat, sich hierbei 
einzubringen, der wende 
sich einfach an Pastor Har-
ting (Tel.: 3023148). 

men, loslassen, offen wer-
den für Neues, Kraft schöp-
fen und ermutigt weiter-
machen – dafür soll unsere 
offene St. Petri-Kirche in 
der Woche vor Ostern ein 
Rückzugsort sein. 
 
Die Kirche wird in dieser 
Woche jeweils von 9 - 20 
Uhr offen sein. An ver-
schiedenen Stellen in der 
Kirche wird es Stationen 
geben, die anregen wollen, 
die Zeit der Stille persön-
lich und individuell zu nut-
zen.  
 
Wir laden Sie herzlich ein, 
vorbeizukommen! Gönnen 
Sie sich eine Atempause 
und machen Sie dabei die 
Erfahrung: Ich wurde ge-
stärkt und ermutigt für 
meinen Alltag. 

Fest  für Groß und  Klein 
am 3. September 

 
Am Sonntag, 3. September 
2023, wollen wir im An-
schluss an den Gottes-
dienst ein Fest feiern. 
 
Hierzu werden für die Pla-
nungen Unterstützer und 
Helfer gesucht, die Freude 
daran haben, sich mit ihren 
Gaben einzubringen.  
Organisatorische Fähigkei-
ten sind dabei ebenso will-
kommen wie Kreativität, 
Spielideen, Anregungen 

Herzliche Einladung  
zur „Atempause“ 

 
"Atempause" - Unter die-
sem Begriff steht seit etli-
chen Jahren ein Angebot 
während der Karwoche 
(Woche vor Ostern, in die-
sem Jahr vom 2. - 6. April) 
in unserer Kirche. 
 
Atempausen – wer braucht 
die nicht immer mal wie-
der?! Gerade in der Karwo-
che bietet es sich an, eine 
offene Kirche vorzufinden, 
wo man bewusst eine Zeit 
der Stille für sich haben 
kann. Für das, was alle 
brauchen und viele immer 
wieder suchen - eine erhol-
same Unterbrechung in der 
Geschäftigkeit, sich viel-
leicht ein wenig zurückzie-
hen, zu sich selbst kom-
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Passionszeit, Karwoche 
und Osterfest 2023  

in St. Petri 
 

Während der Karwoche 
und Ostern werden folgen-

de Präsenzgottesdienste 
und Aktionen angeboten: 

 
 

Offene Kirche  
„Atempause“ 

  
Vom 2. - 6. April wird unse-
re Kirche immer von mor-
gens um 9 Uhr bis abends 
um 20 Uhr geöffnet sein. 

 
Gründonnerstag,  

den 6. April 
 

Um 19.30 Uhr beginnt je-
ner alljährliche liturgische 
Abendmahlsgottesdienst, 
in welchem wir der Einset-
zung des heiligen Abend-
mahls durch unseren Herrn 
Jesus Christus gedenken. 
 

Karfreitag,  
den 7. April 

 
An diesem Tag gedenken 
wir in zwei Gottesdiensten 
der Passion unseres Herrn 
Jesus Christus: 
• um 10 Uhr in Form eines 

Abendmahlsgottesdiens-
tes 

• um 15 Uhr in der An-
dacht zur Todesstunde 
Jesu. Hierbei wird, im 
Wechsel mit Liedstro-

phen aus Passionslie-
dern, die Passionsge-
schichte Jesu aus dem 
Johannesevangelium 
verlesen. 

 
Osternacht  
am 9. April  

 
Ein feierlicher Gottes-
dienst, welcher am Oster-
sonntag frühmorgens, um 
5:30 Uhr in der noch dunk-
len Kirche beginnt. Unter 
Kerzenschein wird die fro-
he Osterbotschaft verkün-
det. Einer sich anschließen-
den Lobpreiszeit und Pre-
digt folgt am Ende des Got-
tesdienstes die Osterbot-
schaft in verschiedenen 
Sprachen. Am Ausgang 

werden wir nach dem Got-
tesdienst (hoffentlich) von 
den Sonnenstrahlen des 
Ostermorgens empfangen.  
In diesem Jahr findet aus 
organisatorischen Gründen 
kein Frühstück im An-
schluss an den Gottes-
dienst statt. 
 

Festgottesdienste  
zu Ostern  

am 9. und 10. April 
 
Am Ostersonntag und Os-
termontag finden jeweils 
um 10 Uhr unsere traditio-
nellen Festgottesdienste in 
der Kirche statt, in welchen 
der Osterjubel aus der Os-
ternacht seine Forstset-
zung findet. 



 

 

woher, sondern sie vermit-
teln eine Lebenserfahrung, 
die viele teilen.  
Ich wünsche Ihnen, dass 
Sie erleben, dass das Len-
ken Gottes nichts Negati-
ves ist, sondern er immer 
und ohne Ausnahme ein 

guter Gott ist. Gott 
ist gut. Allezeit. 
 
Bewegt hat mich 
Anfang des Jahres 
Vieles. In besonde-
rer Weise waren die 
ersten Wochen an-
ders als die Jahre 
davor von einigen 
größeren Events 
geprägt. 
Den Auftakt machte 
die Family-Time, bei 
der gesellig mitei-
nander gespielt 
werden konnte. Um 
15:30 Uhr ging es 
los und erst 21:30 

Uhr wurden die Türen ge-
schlossen. Bei der Jahres-
sitzung des RiseUp Teams 
wurde mir vor Augen ge-
führt, dass das Team aus 
über 24 Jugendlichen be-
steht. Wunderbar, welche 
Entwicklungen es da in den 
vergangenen Jahren gege-
ben hat. Und auch beim 
Jugendkreis waren 17 
„junge“ Leute da, die Inte-
resse am Glauben und der 

anders als geplant 
 
2022 durfte ich Weihnach-
ten einmal ganz anders 
erleben – im Bett und beim 
Arzt. An keiner der drei 
geplanten Vespern konnte 
ich teilnehmen. Alles war 
spontan anders. 
Anders war es ja 
bereits in den 
Jahren davor seit 
2020. Und die 
Jahre davor?  
Vielleicht täuscht 
die Erinnerung, 
aber auch da war 
es anders. 2019 
wurde das erste 
Mal Weihnachten 
mit dem neuen 
Diakon gefeiert 
und davor gab es 
auch Änderun-
gen. 
Veränderung ge-
hört zum Leben 
ebenso wie die Unplanbar-
keit. 
Jakobus weist uns am Ende 
des vierten Kapitels im Ja-
kobusbrief darauf hin, dass 
wir nicht übermütig wer-
den soll, indem wir unser 
Leben nach unseren Vor-
stellungen planen: 
„Dagegen solltet ihr sagen: 
Wenn der Herr will, wer-
den wir leben und dies o-
der das tun.“ 

Es ist keineswegs schlecht, 
Ideen zu haben, Ziele zu 
stecken und zu planen. 
Doch es ist gut, wenn wir in 
allem den Blick auf die 
Realität nicht verlieren. 
Gott ist real. Er ist Herr und 
ihm und seiner guten Füh-

rung dürfen wir uns unter-
ordnen. 
Wer das annehmen und 
glauben kann und wer sich 
bewusst unter die Führung 
von Gott unterordnet, der 
wird erleben, dass Gottes 
Wege unergründlich sind 
und immer gut. 
„Der Mensch denkt und 
Gott lenkt.“ heißt ein 
Sprichwort. Sprichwörter 
kommen nicht von irgend-
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Beim spontan angebote-
nen Tanzkurs und Winter-
ball konnte der Schwung 
der Gemeindefreizeit vom 
letzten Jahr aufgenommen 
werden. Es waren wunder-
bare Abende. Parallel 
steckte ich als Teil des Lei-
tungsteams in den Planun-
gen für die MAJUWI Frei-
zeit in den Osterferien. In 
diesem Jahr werde ich das 
erste Mal mitfahren und 
das erleben, wovon die 
Teamer aus der KU8 Arbeit 
mir die letzten Jahre im-
mer vorgeschwärmt haben. 

christlichen Gemeinschaft 
haben. 
 
Der Neujahrsempfang war 
eine gute Möglichkeit, mit 
einigen Gemeindegliedern 
ins Gespräch zu kommen, 
denen ich im Alltag nicht 
so oft begegne. 
Ende Januar fand der erste 
RiseUp statt, zu dem sich 
auch einige Gemeinden 
aus dem Umland aufge-
macht hatten. Wir hatten 
ein volles Haus, viele inten-
sive Gespräche und Spaß bei 
den Spielen am Ende. 

Neues vom Diakon  
St. Petri - Kirchengemeinde  
Müden / Aller 
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Ruhig hingegen war das 
Wochenende, an dem ich 
zum Schweigen im Kloster 
war. Eine intensive Zeit, die 
geprägt war vom zur Ruhe 
kommen und Hinhören, 
was Gott zu sagen hat. 
Es war eine Zeit zum Auf-
tanken, Kraft schöpfen und 
um die Beziehung mit Gott 
zu intensivieren. Ich bin 
dankbar, dass mir das er-
möglicht wurde. 
 

Diakon  
Christian Zimmermann 
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Erst warten . . . 
. . . dann starten 

 
Warten kann uns heraus-
fordern. Sei es im Warte-
zimmer oder wenn wir 
schon im Arztzimmer sit-
zen, sei es an der Kasse im 
Supermarkt oder beim Blu-
mengeschäft, sei es auf 
eine Note oder eine Ant-
wort. Dabei ist Warten erst 
einmal völlig neutral, denn 
alles dauert seine Zeit. 
Negativ wird es erst dann, 
wenn wir es nicht mehr 
erwarten können, weil un-
sere Erwartungen andere 
sind und das Warten nicht 
zu unseren Lebenseinstel-
lungen passt. 
In der Bibel lesen wir im-
mer wieder von Menschen, 
die warten. Das Volk Israel 
beispielsweise ist viele 
Jahrhunderte in Ägypten 
und wartet auf die Ausreise 
zurück in ihr Land. Und das 
ist nicht das einzige Mal, 
wo sie warten. Sie warten 
auch auf Mose, dass er 
vom Berg Horeb herab-
steigt, auf dem er Gott be-
gegnet. David wartet auf 

eine Antwort 
von Jonathan, 
ob er fliehen 
muss.  
Maria und Josef 
warten auf ihr 
erstes Kind 9 
Monate, wäh-
rend manche 
andere Frauen 
Jahrzehnte da-
rauf warten, 
endlich schwan-
ger zu werden. 
Seit über einem 
Jahr warten wir 
darauf, dass wir nach Ka-
nada fliegen können. In 
dieser Zeit gab es so man-
che Tiefs und Hochs. War-
ten kann herausfordernd 
sein und auf der anderen 
Seite schafft es die Mög-
lichkeit, die Zeit anders als 
geplant zu nutzen. 
 
In größeren Abständen 
hatten wir Einladungen 
zum Predigen (Christian) 
und konnten dabei von 
unserem Weg berichten. 
Manchmal schauten wir 
uns fragend an, wann es 
denn endlich soweit sei, 

dass wir ein Flugdatum 
hätten. Keiner von uns 
konnte diese spannende 
Frage beantworten, denn 
wir wissen nicht, wann wir 
genügend monatliche 
Spendenzusagen haben 
werden. Ende letzten Jah-
res gab es die Idee, dass 
wir gemeinsam als Familie 
für ein paar Wochen nach 
Kanada fliegen könnten, 
um Kollegen zu treffen, 
Projekte kennenzulernen, 
Kontakte aufzubauen, Ein-
blicke in die Kultur der Ur-
einwohner zu bekommen, 
etc. 
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Mit dem Kurzzeiteinsatz 
können wir uns ein Bild vor 
Ort machen und dann euch 
und Ihnen anschließend 
konkret berichten, wie un-
sere Arbeit in Kanada unter 
den Ureinwohnern ausse-
hen wird.  
Deshalb werden wir von 
Juni bis August unterwegs 
sein. Unser Aussendungs-
gottesdienst für den 
Kurzzeiteinsatz fin-
det Pfingstsonntag, 
den 28.5., statt. Ge-
plant ist, dass wir am 
10.9. einen Bericht 
im Gottesdienst ge-
ben und dann am 
13.9. (siehe Seite 10)
einen Gemeinde-
abend haben, an 
dem ausführlicher 
Zeit sein wird, um 
miteinander ins Ge-
spräch zu kommen. 
Herzliche Einladung 
zu den drei Termi-
nen und vor allem 
zum Gebet für uns. 
Schon jetzt und ganz 
besonders in den 
Wochen, in denen 
wir in Kanada sein 
werden. 
 
Dank:  
• dass wir (langsam) 

ein immer höheres 
monatliches Spen-
denaufkommen/
Spendenzusagen 
haben. 

• dass wir im Sommer ein 
paar Wochen in Kanada 
dienen können. 

•  
Bitte:  
• für gute und komplikati-

onslose Flüge. 
• für gutes Zurechtkom-

men der Kids. 
• neben all den vielen Ein-

drücken für Ruhe, um 

hören zu können, was 
Gott vorbereitet hat. 

 
Vielen Dank für Ihre und 
eure Gebete! 
 

Christian  
und  

Paula 
Zimmermann  
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Krippenspiel 2022 
 
Heiligabend liegt nun 
schon einige Wochen zu-
rück. Ich weiß nicht, wie es 
Ihnen geht, ich erinnre 
mich gerne an die Auffüh-
rung des Krippenspiels 
Weihnachten letzten Jah-
res. Die Kinder und Jugend-
lichen haben auch dieses 
Mal wieder eine wirklich 
einzigartige und besonde-
re  Sh ow h in ge l e gt 
(natürlich tatkräftig unter-
stützt von unserer Technik, 
die auch im Vorfeld bereits 
ein enormes Maß an Auf-
wand in den Aufbau und 
die Einstellung investiert 
hat). Die Kinder waren von 

Anfang an motiviert bei 
der Sache. Zwischendurch 
gab es durchaus Höhen 
und Tiefen, aber im Endef-
fekt haben alle ihr Bestes 
gegeben und mit ihrem 
persönlichen Beitrag zum 
Gelingen des Stückes bei-
gesteuert. Wir durften se-
hen, wie die Schauspieler 
das Krippenspiel von ei-
nem leblosen Text zu einer 
mitreißenden Show ge-
macht haben. Das alles 
gelang durch viele Wochen 
an Proben (begonnen hat 
alles im Oktober), Üben 
von Texten, Betonung, Ges-
ten, Abläufen, vielen Nach-
fragen, das Umsetzen und 
Ausprobieren der Antwor-

ten, das erneute Nachfra-
gen und natürlich einer 
(hust) ganz minimalen 
(hust) Portion an Stress, 
aber auch viel Spaß und 
kleinen Erfolgen zwischen-
durch. So war Heiligabend 
auch für uns, als Leitung 
und Mitarbeiter, wirklich 
ein Highlight und wie ich 
gehört habe sind wir da 
nicht allein. 

Für das Team,  
Anneke Harting 

Weihnachten 2022/23 
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Weihnachtstheater 2023  
für Erwachsene  

Schauspieler/innen  
Planungstreffen am Do.  
04. Mai 2023 um 18 Uhr 

 
Über die letzten Jahre hat 
sich das Krippenspiel in 
der Gemeinde als Event 
etabliert, an dem Kinder 
und Jugendliche ein Stück 
auf die Beine stellen, das in 
zwei Vespern am Heilig-
abend aufgeführt wird. 
Eine wunderbare Tradition, 
die auch in diesem Jahr 
fortgeführt werden wird. 
Zusätzlich gibt es die 
Überlegung, ein Theater-
stück vor Weihnachten 

oder an Weihnachten auf-
zuführen, das einen ganz 
anderen Schwerpunkt legt. 
Die Zielgruppe der Schau-
spieler sollen Erwachsene 
sein - solche, die gern ein-
mal oder gern einmal wie-
der Teil eines Theater-
stücks sein möchten. Wer 
Interesse dazu hat, kann 
am Donnerstag, den 4.Mai 
um 18 Uhr ins Haus der 
Kirche kommen. Dort wird 
es ein erstes Treffen geben, 
um zu sehen, wie viele In-
teressenten es gibt und zu 
besprechen, wie und wann 
solch ein Theater stattfin-
den kann. 
 

Alle Erwachsenen, egal ob 
jung oder alt, sind herzlich 
eingeladen, mitzudenken 
und dann mitzuwirken. 
 

Christian  
Zimmermann 
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Zu Beginn Dezember hat-
ten wir etwas Neues in un-
serer St. Petri-Gemeinde, 
im Haus der Kirche, ange-
fangen – die „Warme Stu-
be“: Treffen ohne festes 
Programm - einfach Ge-
mütlichkeit und menschli-
che Wärme genießen, da-
bei eine gute Tasse Kaffee 
oder Tee aus dem Samo-
war sowie zum Naschen 
ein paar leckere Kekse. 
Niemand hätte voraussa-
gen können, ob dieses An-
gebot für die Wintermona-
te überhaupt jemanden 
anziehen würde. Doch 
schon bald war das sechs-
köpfige Stamm-Team mehr 
als positiv überrascht, wel-
che gute Resonanz auf die 
Einladungen folgen soll-
ten. 

Zwischen drei und zwölf 
Personen kamen jeweils zu 
den Treffen, teilweise wie-
derholt oder sogar regel-
mäßig. Wer auch immer 
dazukam, genoss die ent-
spannte Atmosphäre bei 
Kerzenschein, den locke-

ren Smalltalk, die heiteren 
Anekdoten, aber auch die 
mitunter sehr tiefgehen-
den Gedanken. Hier war 
einfach Raum für alles und 
das tat allen gut, sowohl 
den Besuchern als auch 
den Mitarbeitenden.  
 
Wie geht es nun - nach drei 
Monaten - weiter? Ist der 
Winter vorbei, zieht es ja 
die meisten wohl wieder 
nach draußen. Aber der 
nächste Winter kommt 
bestimmt und dann wird - 
so hoffe ich - auch die 
„Warme Stube“ wieder ihre 
Türen öffnen. Es wäre je-
denfalls ein Grund, sich auf 
den nächsten Winter zu 
freuen! 

Pastor Jürgen Harting 

Die warme Stube 
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Eine schöne Sache:   „Die Warme Stube“   
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Mittagsimbiss 
2023 

sonntags in unserer Gemeinde 
 
 
 

 

 

 

 

 

05.03.2023  Mittagsimbiss als Mitbring - Buffet 
     Hauskreis Großkurth 

02.04.2023  Mittagsimbiss als Mitbring - Buffet 
     Hauskreis Inge Wietfeld / Sigrid Voigt 

08.10.2023  Suppenbuffet Hauskreis Familienbande 

05.11.2023  Mittagsimbiss als Mitbring - Buffet 
     Hauskreis  Ilka Meyer 
Sondertermine: 
 
18.05.2023  Gulaschkanone nach dem  
    Himmelfahrtsgottesdienst (in Seershausen) 

04.06.2023  gemeinsames Essen nach dem  
    Regionalgottesdienst (Gerstenbüttel) 

18.06.2023  KU4 Verabschiedung Familiengottesdienst  
     Anschließend gemeinsam Essen 
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Gott erhört unser Gebet 
 

Dein Platz ist frei  
im Gemeindegebet! 

 
Viele könnten wahrschein-
lich bestätigen, dass Gott 
in ihrem Leben große Din-
ge bewegen kann, denn sie 
haben schon reichlich er-
fahren und sind sich des-
sen bewusst. Im Hinblick 
auf die Aufgaben in der 
Gemeinde ist dies nicht 
anders, denn auch da ist 
Gebet ein entscheidender 
Faktor zum Gelingen des-
sen, was Gott für die Ge-
meinde bereithält. 
 
Allein zu beten ist eine 
tolle Sache und ist auch 
wichtig. Aber gemeinsam 
mit Brüdern und Schwes-
tern im Rahmen eines Ge-
meindegebets zu beten ist 
ebenso wichtig. Gott erhört 
unser Gebet. 
Außerdem ist das gemein-
same Gebet in der Gemein-
schaft oft einfacher, da wir 
nicht allein für die Gemein-
de eintreten. Eine einzelne 
Kohle erlischt sehr schnell, 
aber viele Kohlen entfa-
chen ein helles großes 
(Gebets) Feuer. 
Auf dem gemeinsamen 
Gebet liegt ein besonderer 
Segen. Wenn wir den 
“Himmel bestürmen” fällt 
Gottes Segen herab. 
 

Wir haben die Sehnsucht, 
dass Jesus die Bereiche in 
unserer Kirchengemeinde, 
in unserer  Kommune, in 
unserem Landkreis und in 
ganz Deutschland verän-
dert. Gerade in der derzei-
tigen Pandemie und den 
auftretenden Naturgewal-
ten wie Hochwasser ist 
gemeinsames Gebet immer 
mehr wichtig. Durch das 
Gebet bewegen wir Gottes 
Arm und es fällt Segen her-
ab. In diesem Bewusstsein 
beten wir gemeinsam für 
unsere Gemeindegruppen 
und die Gottesdienste. 
Auch das Gebet für die po-
litische Gemeinde ist uns 
wichtig. 
 
Außerdem beten wir für 
Heilung, für die verfolgten 
Christen und für eine er-
folgreiche Männerarbeit.  
 
Ohne Gebet und Fürbitte 
geschieht keine Verände-
rung. Du brauchst keine 
Vorbedingungen zu erfül-
len, sondern einfach nur 
vorbeizukommen. Wenn 
Du Gottes Siege und geist-
liches Wachstum in der 
Gemeinde mit uns erleben 
willst, bist Du herzlich ein-
geladen mit uns im Ge-
meindegebet zu beten. 
 
 
 
 

Wir treffen uns immer mitt-
wochs von 18.00 Uhr bis 
19:00 Uhr in der Kirche 
oder im Haus der Kirche. 
Sei herzlich willkommen! 
Wir freuen uns auf dich! 
 

Wir beten für Sie! 
 
Im Anschluss an jeden Got-
tesdienst gibt es die Mög-
lichkeit, für sich beten zu 
lassen. Bei Bedarf dürfen 
Sie sich immer gerne an 
Pastor Harting und die Mit-
glieder des Ältestenrates 
wenden.  
Unser Ältestenrat: Margrit 
Deister, Kerstin Baier, Hei-
ke Harting, Hille Grüner, 
Dieter Großkurth und 
Thomas Lohser. 
 
Gebet für Kranke wird je-
den 3. Mittwoch im Monat, 
18 Uhr im Haus der Kirche 
angeboten, 
oder nach Vereinbarung 
mit Pastor Harting und 
dem Ältestenrat. 
 
 

16 



 

 

   

Freude und Leid 
St. Petri - Kirchengemeinde  
Müden / Aller 
Gemeindebrief 1 / 23 

17 

 
Jesus Christus spricht:  

„Wer an mich glaubt, wird leben, auch wenn er stirbt.“ 
     Joh.11,25 

 
In dieser Hoffnung gedenken wir an 

 

Nelly Boschbach,  
geb. Weishaupt. 

 
Sie war von 1971 bis 1978 als Diakonin in unserer Ev. - luth. St. Petri-

Kirchengemeinde tätig.  Wir sind dankbar für ihr engagiertes Wirken, durch 
welches viele Menschen gesegnet und im Glauben geprägt wurden. Wir befeh-

len sie und die um sie Trauernden der Liebe Gottes an.  
 

Der Kirchenvorstand der Müdener Kirchengemeinde 
Jürgen Harting, Pastor  



 

 

26. Februar Invocavit 
10.00 Uhr Gottesdienst 

05. März Reminiscere 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufmöglichkeit 

Bedrohliche Konkurrenz 
anschl. Mittagsimbiss 

12. März Okuli 
10.00 Uhr 

 
 

Gottesdienst mit Abendmahl 
Die Stunde der Finsternis 
mit Kindergottesdienst 

19. März Laetare 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Vorstellung der Seelsorger 

Wenn Gott der Zorn hochkommt 

26. März Judicare 
10.00 Uhr 

 
KU8-Gottesdienst 
mit Kindergottesdienst 

02. April Palmarum 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 

anschl. Mittagsimbiss 

06. April Gründonnerstag 
19.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 

07. April Karfreitag 
10.00 Uhr 
15.00 Uhr 

Gottesdienst mit Abendmahl 
Andacht zur Todesstunde Jesu 

09. April Ostersonntag 
5.00 Uhr 

 
10.00 Uhr 

Osternachtgottesdienst  
mit Abendmahl und Taufmöglichkeit 
Gottesdienst 

10. April Ostermontag 
10.00 Uhr Gottesdienst  

16. April Quasimodogeniti 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufmöglichkeit 

Ringkampf mit Gott 
mit Kindergottesdienst 

23. April Misericordias Domini 
10.00 Uhr Gottesdienst 

30. April Jubilate 
10.00 Uhr Gottesdienst 

Gottesdienst-Termine 
St. Petri - Kirchengemeinde  
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Besondere Gottesdienste für die ganze Familie:  
 
18. Juni, 11.00 Uhr: KU4-Abschluss-Gottesdienst – Herzliche Einladung zu diesem be-
sonderen Gottesdienst für Jung und Alt! 
 
3. September, 11.00 Uhr: Begrüßung des neuen KU4-Jahrgangs (Infos zur Anmeldung 
werden im nächsten Gemeindebrief mitgeteilt.) mit Tauferinnerung für alle Kinder, die 
vor 5 Jahren getauft wurden (und natürlich für alle anderen, die mitkommen). 
Nach dem Gottesdienst wollen wir alle gemeinsam ein Fest für Groß und Klein feiern. 
Wir laden Sie und euch herzlich dazu ein! 

06. Mai Samstag 
19.00 Uhr Abendmahlsfeier 1. Konfirmation 

07. Mai Kantate 
10.00 Uhr Gottesdienst 1. Konfirmation 

13. Mai Samstag 
19.00 Uhr Abendmahlsfeier 2. Konfirmation 

14. Mai Rogate 
10.00 Uhr Gottesdienst 2. Konfirmation 

mit Kindergottesdienst 

18. Mai Himmelfahrt 
10.30 Uhr Open-Air Gottesdienst mit Päse  

in Seershausen (anschl. Imbiss) 

21. Mai Exaudi 
10.00 Uhr Gottesdienst 

28. Mai Pfingstsonntag 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 

und Taufmöglichkeit 
mit Kindergottesdienst 

29. Mai Pfingstmontag 
10.00 Uhr Gottesdienst 

4. Juni Trinitatis 
10.30 Uhr Regionalgottesdienst Open-Air 

in Gerstenbüttel (anschl. Imbiss) 

11. Juni 1. Sonntag nach Trinitatis 
10.00 Uhr Plattdeutscher Gottesdienst 

  

Gottesdienst-Termine 
St. Petri - Kirchengemeinde  
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Uhrzeit Termin Ort 

  
 

  

 20:00 Hauskreise  Jürgen Harting 
Tel.: 3023-148 

  
 

  

 9:30 Vormittags-
Hauskreis 

 Gertrud Meier 
Tel. 2939 

 15:00 - 17:00 Büchertisch  
für Sie, auch im Rah-
men der „Warmen 
Stuben“, geöffnet 

Haus der Kirche 
In der Kirche 

Sabine Breitbarth 
Tel. 2661 

 * 17:00 
  

KU8 Konfirmanden-
unterricht im 8. 
Schuljahr 

Haus der Kirche 
 Tel. 3023-147  

 19:00
  

Junge Männer Haus-
kreis 

Haus der Kirche 
Tel. 3023-147  

 20:00 Hauskreise  Jürgen Harting 
Tel.: 3023-148 

  
 

  

 15:00 
 (1. Mi. im Monat) 

Erzähl-Café  
für Senioren 

Haus der Kirche Monika Schrader 
Tel. 1312 

 18:00 Gemeindegebet Haus der Kirche Jürgen Harting 
Tel.: 3023-148 

 * 19:00 Jugendkreis Haus der Kirche 
Tel. 3023-147  

 19:30 
 (4. Mi. im Monat) 

Frauenkreis 
 

Haus der Kirche Renate Höper 
Tel. 05372/5391 
Kerstin Baier 
Tel. 1509 
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Uhrzeit Termin Ort 

 
 

   

 9:30   Petrikiddies 
0 - 3 Jahre 

Haus der Kirche 
Tel. 3023-147  

 * 16:30 
   

KU4  Konfirmanden-
unterricht im 4. 
Schuljahr 

Haus der Kirche Heike Harting 
Tel. 3023-146  

    

    

 
 

  

 15:30 
   

Family-Time Haus der Kirche Heike Harting 
Tel. 3023-146  

 * 16:30 Teenkreis  
11- 14 Jahre, für Jun-
gen und Mädchen 

Haus der Kirche 
Tel. 3023-147  

 * 19:30 
   

  

Rise Up 
Jugendgottesdienst  

Haus der Kirche 
Tel. 3023-147  

 
 

   

 10:00 Gottesdienst Kirche Jürgen Harting 
Tel.: 3023-148 

 * 10:00 Kindergottesdienst 
 

Haus der Kirche 
Tel. 3023-147  

 11:45 
 (1x im Monat)  

Mittagsimbiss  Haus der Kirche Jürgen Harting 
Tel.: 3023-148 

 alle Termine unter Vorbehalt, aktuelle Informationen siehe Homepage 
 *  nicht während der Schulferien  
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  Pastor: 
      Jürgen Harting, Am Pfarrgarten 4,  Tel.  05375/3023-148 
  Email: juergen.harting@evlka.de 
  Internet: 
  http://www.petrionline.de 
  Facebook: 
  St. Petri Kirchengemeinde Müden/Aller 
 

  Pfarramtssekretärin: 
       Erika Post , 05375/3023-150, 

 E-Mail: kg.mueden@evlka.de 
 

  Pfarramt/Kirchenbüro: 
      Hauptstr. 14, Tel.  05375/3023-150, Fax  05375/3023-149 
  Öffnungszeiten: 
  Dienstag:          15.30 - 18.30 Uhr 
  Donnerstag:  9.00 - 12.00 Uhr 
          

  Diakonin: 
      Heike Harting, Tel.  05375/3023-146 
 Email: heike.harting@evlka.de 
        

  Diakon:  
      Christian Zimmermann, Tel.  05375/3023-147 
      Email: christian.zimmermann@evlka.de 
 

  Küsterin: 
  Irina Gillich, Tel.  05375/9821686  
 

  Organistin: 
  Gisela Wiegmann, Tel.  05375/470 
  

  Friedhofsgärtner: 
  Dieter Weitzel, Tel.  05375/6787 
 

  Friedhofsmitarbeiter (Totengräber): 
  Dieter Weitzel, Tel.  05375/6787 
  

  Kirchenvorstand:  
 1. Vorsitzender Jürgen Harting, Tel.  05375/3023148 

 Ausschüsse: 

  Gottesdienst und Anke Bach, Tel.  05375/2522 
  Gastfreundschaft  Jürgen Harting,  Tel.  05375/3023-148 

  Angela  Lippe, Tel.  05375/2598 
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Sicherheit Martin Voigt, Tel.  05375/2332 

 Bau und Gebäude Stefan Grüner, Tel.  05375/7254 
 Florian Ebeling, Mobil  0151/14156366 
 Martin Voigt, Tel.  05375/2332 

 Friedhof Anke Bach, Tel.  05375/2522  
 Thomas Breitbarth, Tel.  05375/2601 

 Finanzen Stefan Grüner, Tel.  05375/7254 

 Außenanlagen  Thomas Breitbarth, Tel.  05375/2601 

 Ländereien und Thomas Meier, Tel.  05375/980170 
Pachten 

 Personal Angela Lippe , Tel.  05375/2598 
 Martin Voigt, Tel.  05375/2332 

 Jugend  Florian Ebeling, Mobil  0151/14156366 

 

 Telefonseelsorge  
0800/ 111 0 111 oder 0800/ 111 0 222  

 Spendenkonto:   
 Ev.-luth. Kirchengemeinde Müden,  
 IBAN: DE66 5206 0410 0000 6020 60 
 BIC: GENODEF1EK1  
 Evangelische Bank eG 
 Verwendungszweck: Spende Müden „Verwendungszweck“ 
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chen Besuch bei McDo-
nalds in Braunschweig ab-
geschlossen.   

Noel Grüner 
 
Anna: Ich fand, die NOW 
war wieder eine echt tief-
gehende Zeit, in der man 
Gott erleben konnte. Die 
Andacht war echt schön 
und auch die Gemeinschaft 
nach der NOW war cool. 
 
Livia: Es hat sehr viel Spaß 
dort gemacht und es war 
eine schöne Atmosphäre. 
Die Sänger haben schöne 
Lieder gesungen und alle 
haben mitgesungen. Es war 
für mich ein wunderschö-
ner Abend. 
 

Titus: Ich fand die NOW 
persönlich sehr cool. Wir 
hatten eine gute Gemein-
schaft und eine intensive 
Zeit mit Gott. 
 
Lisa: Für mich war die 
NOW sehr schön, wie ein 
Hauch frischer Luft. Der 
Lobpreis war tief und be-
sonders. Das Thema von 
Maja war aktuell für Ju-
gendliche und stark und 
zum darüber Nachdenken. 
Es war eine gute Zeit. 

NOW 
 
Am 20.01.2023 war es wie-
der Zeit für die NOW 
(Night of Worship) im Glau-
benszentrum Bad Ganders-
heim. Gegen 17:00 Uhr sind 
wir mit vier Autos voller 
Jugendlicher und junger 
Erwachsener vom Haus der 
Kirche gestartet. Heile an-
gekommen, haben wir dort 
viele andere junge Men-
schen aus ganz Deutsch-
land getroffen. Auch zahl-
reiche bekannte Gesichter 
waren vor Ort. Es war ein 
Abend voller Lobpreis, ei-
ner kurzen Predigt und 
Gemeinschaft. Der tolle 
Abend wurde wie immer 
mit einem mitternächtli-
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Die Sammelbox für die 
Briefmarken steht in der 
Kirche im hinteren Bereich 
beim Büchertisch und sieht 
so aus. 

Sie können die abgestem-
pelten Briefmarken aber 
auch zu den Öffnungszei-
ten im Pfarrbüro abgeben. 

Briefmarken  
für Bethel -  

Wir sammeln weiter! 
 
Die St. Petri-Kirchengemeinde Müden (Aller)  will durch 
einen kleinen Beitrag die Behinderteneinrichtung 
“Bethel”  unterstützen. 
      
Anstatt die abgestempelten Briefmarken in den Papier-
korb zu werfen,   können diese in der Kirche in eine Sam-
melbox getan werden.  Wenn sich einige Briefmarken 
angesammelt haben, werden diese nach “Bethel”  ge-
schickt.  
Dort werden diese Briefmarken von Behinderten zu sor-
tiert und anschließend an Sammler verkauft.  Auf diese 
Weise besteht für 125 Menschen mit Behinderung eine 
sinnvolle Beschäftigung. Sie haben dadurch die Möglich-
keit den Tag zu gestalten, Geld zu verdienen, soziale 
Kontakte zu knüpfen und zu zeigen, was sie können.   
 
Über eine umfangreiche Nutzung dieser Sammelbox für 
abgestempelte Briefmarken würde ich mich im Namen 
der Behinderten Menschen sehr freuen.  
 

Euer Dieter  Großkurth  



 

 

Unser Jugendkreis. 
 
Ein Ort, wo Jugendliche 
sich jeden Mittwoch von 
19⁰⁰ bis 21⁰⁰ Uhr treffen 
und gemeinsam Gottes 
rettende Botschaft besser 
kennenlernen können. Der 
Spaß ist aber auch ein 
wichtiger Bestandteil die-
ses Abends.  
Für freiwillige Jugendliche 
beginnt der Abend schon 
eine dreiviertel Stunde vor 
dem Jugendkreis, weil sie 
für alle Teilnehmer des 
Abends ein schmackhaftes 
Abendessen zaubern. Und 
so startet auch der Abend: 
mit einem gemeinschaftli-
chen Beisammensitzen im 
Bistro, denn mit guten und 
auch lustigen Gesprächen 
lässt sich das Essen noch 
besser schmecken. Nach 
dem Essen geht es vom 
Bistro dann in unseren Ju-
gendraum, wo meistens 
ein, zwei Lobpreislieder 

Jugendkreis 
St. Petri - Kirchengemeinde  
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gendkreis. Inzwischen ha-
ben wir eine Beteiligung 
von 12 – 21 Jugendlichen. 
Zum Ende des Abends 
spielen wir zusammen 
noch Spiele, wie Verste-
cken im Dunkeln, Werwolf, 
Signs (ein Spiel, das mit 
Handzeichen gespielt 
wird) oder man kickert ein-
fach gegeneinander.  
Ein Highlight vor Weih-
nachten war das gemein-
same Kekse Backen, wel-
che dann beim Film schau-
en gegessen wurden. 
Auch für dieses Jahr sind 
schon interessante Ideen in 
den Köpfen, um weiterhin 
viel Spaß miteinander zu 
haben und auch im Glau-
ben zu wachsen. 
 

Jan Christopher  
Bührke  

gesungen werden, bevor es 
mit dem Input weitergeht. 
In letzter Zeit hatten wir 
auch ein paar Gäste und 
einmal hohen Besuch von 
unserem Bürgermeister 
Horst Schiesgeries. Er führ-
te uns im Bürgerhaus her-
um und erklärte uns die 
politische Struktur und Ar-
beitsweise der Gemeinde. 
In allem war er sehr inte-
ressiert daran, Gedanken, 
Fragen und Anregungen 
von der jungen Generation 
zu hören.  Außerdem be-
suchten uns Fabian Padur 
(Jugendpastor der Johan-
nes-Gemeinde) sowie 
Alexa & Severin.  
Durch die abwechslungs-
reichen Abende mit unse-
ren Gästen wächst unser 
Jugendkreis wieder. Konfis 
kommen immer wieder 
gerne sowie ehemalige 
Konfis. Auch Jugendliche 
aus anderen Gemeinden 
besuchen nun unseren Ju-
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Vormerken:  

Gemeindefreizeit St. Petri  
im Herbst:  

Für Groß und Klein 
Für Alt und Jung! 

Gemeinde für Dich 
 

27. - 30. Oktober 2023 
  MZ Hanstedt – Lüneburger Heide 

 
Freizeitflyer gibt es ab Anfang April.  

Nähere Infos folgen. 
 



 

 

Einfach umwerfend:  
Family – Time  

 
15.30 Uhr – Zeit zum An-
kommen - sozusagen das 
Warming Up: Einige schau-
en erst mal, was da schon 
los ist. Kann man schon 
was spielen? Spielen geht 
ja immer. Oder erst mal 
was trinken – Tee/Kaffee, 
Kaltgetränke und Kekse 
sind angerichtet. Gucken: 
Wer ist denn so da?  
Punkt 16.00 Uhr geht es 
los! 
 
Letzter Eindruck vom 3. 
Februar: „Einfach umwer-
fend – Domino Day in Mü-

Family-Time 
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uns den Tipp mit: Achte 
auch im Leben auf ein gu-
tes Fundament. Jesus sagt: 

(Fortsetzung auf Seite 30) 

den“. Anna stimmte uns mit 
einem Impuls über das gu-
te und wichtige Fundament 
beim Hausbau ein. Sie gab 
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Bau nicht auf Sand – son-
dern auf mich! 
Über 5000 Holzbausteine 
und Dominosteine standen 
zur Verfügung. Sie wurden 
(fast alle) im ganzen Haus 
der Kirche von Klein und 
Groß verbaut. Es war ein 
ganz tolles Miteinander: 
Konstruktionsideen austau-
schen, Rücksicht nehmen 
im Obergeschoss (beim 
schnellen Gehen wurde 
schon mal ein Domino-
Strang vorzeitig ausgelöst) 
oder ermutigen: Komm, 
zusammen schaffen wir 
das!  
Ein paar Blitzlichter vom 
Nachmittag: Die Treppe 
wurde mit einer tollen 
Konstruktion aus Röhren, 
Schienen, Staubsauger-
schlauch und Winkeln 
überwunden. Dort wurde 
so lange probiert, bis die 

(Fortsetzung von Seite 28) 
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Kugel im richtigen Winkel 
auf die Dominolinie traf 
und diese zum Umstürzen 
brachte. Damit nicht die 
ganze Pracht umstürzte, 
wurden überall Lücken 
eingebaut. 
Im großen Saal wurden 
Brücken und Tunnel kre-
iert. Damit wurden Hinder-
nisse überwunden – oder 
erst mal aufgebaut. 
Manchmal sah man es in 
den Köpfen rattern: wie 
mache ich das? Irgendje-
mand hatte dann eine 
Idee. 
Schließlich wurde gemein-
sam eine tolle Domino-
Kette von den Räumen 
oben bis nach unten ge-
baut. Gegen 17.45 Uhr war 
wirklich alles so weit fertig. 
Nur noch fürs Foto alles 
Klar-Schiff machen. Alle 
Mitmachenden suchten 
sich einen guten Platz zum 
Schauen der Muster, 
Schriftzüge und Bauwerke. 
Der Startschuss konnte 

gegeben werden: Eine Ku-
gel im Jugendraum wurde 
am Balken befestigt und 
gab den entscheidenden 
Anstoß. Klickklickklick…. 
Wir haben versucht, es mit 
Handy-Aufnahmen festzu-
halten. Diese Aufnahmen 
sind auf der Homepage zu 
finden.  
Der Erfolg wurde beim 
Abendessen gefeiert: Es 
gab leckere Sandwiches 
aus dem Sandwichtoaster – 
jedes individuell „zusam-
mengebaut“, wie die Domi-
nostrecken.  
Leider mussten wir im Feb-
ruar wegen des 
Sturmes das 
Lagerfeuer und 
die Marshmal-
lows ausfallen 
lassen.  
Herzliche Einla-
dung im März 
zum Holzflipper 
Basteln! Wenn 
da noch der ein 
oder andere 

Elternteil / Pate / Großel-
ternteil zum Werkeln dazu 
kommt, wäre das eine 
enorme Entlastung für un-
ser Family-Time-Team:  
Eine Anmeldung wäre für 
die Materialbeschaffung 
hilfreich 
(heike.harting@evlka.de 
oder 05375 3023 146) 
 
Es ist wirklich Jeder will-
kommen, der Lust auf eine 
gute Zeit im Haus der Kir-
che hat. 
    

Herzlichst,  
Heike Harting 

Vorschau ... 

mailto:heike.harting@evlka.de


 

 

Rise Up  
unser Jugendgottesdienst,  

von jungen Christen  
für dich! 

 
2022 war ein Jahr voller 
besonderer Rise Up Got-
tesdienste. Das Jahr starte-
te mit der Predigt von un-
serem Diakon Christian zur 
Jahreslosung: „Wer zu mir 
kommt, den werde ich 
nicht abweisen“ (Joh. 6,37). 
Diese zeigt klar, dass auch 
wir als Rise Up Team auf-
geschlossen gegenüber 
Neuem sein sollen. Unsere 
Abende sind Momente für 
Konfirmanden, Jugendliche 
und Teens sowie alle, die 
jung geblieben sind. Wir 
haben viel Freude an die-
sen Gottesdiensten und 
uns macht es großen Spaß, 
sie zu gestalten.  
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herzlich eingeladen. Ein-
fach bei uns melden und 
gerne in unser Team hin-
einschnuppern.  
Neben einprägsamen Pre-
digten von unserem Dia-
kon, als auch unserem Pas-

Als Rise Up Team gelingt 
es uns immer wieder, auch 
die Jüngeren abzuholen 
und ihnen die Freude am 
Glauben zu vermitteln. Wer 
Spaß hat, bei uns mitzuwir-
ken, ist jederzeit dazu 
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 tor, haben im letzten Jahr 
auch viele aus unserem 
Team uns ihren Glauben in 
Predigten zeigen können. 
Glaubensfragen, Zeugnis-
se, Zweifel und Bibel lesen 
waren einige der Themen, 
die wir in Predigten beim 
Rise Up aufgenommen 
haben. Rise Up, das ist 
aber nicht nur der Gottes-
dienst mit Lobpreis, Mode-
ration, Anspiel, Lesung, 
Gebeten und seinen vielen 
Facetten an sich, nein das 
ist auch Gemeinschaft, 
Spiele (z.B.: Brettle, Signs, 
Ligretto, …), Austausch und 
viel Lachen und Spaß mit-
einander haben. Wir leben 
eine moderne Form des 
Gottesdienstes und stehen 
offen neuen Anregungen, 
Kritik, Fragen und Meinun-
gen gegenüber. Der Abend 
des Rise Ups bietet Raum 
für Gespräche über das, 
was dich beschäftigt, Glau-
bensfragen, Kritik sowie 
Persönliches und auch ge-
meinsames Gebet. 
Der Rise Up findet einmal 
monatlich am letzten Frei-
tag des jeweiligen Monats 
statt. Jeder ist herzlich da-
zu eingeladen an diesem 
besonderen Jugendgottes-
dienst teilzunehmen. Die 
nächsten Termine sind der 
3. März (der Februartermin 
musste verschoben wer-
den) und der 31. März. Der 
Jugendgottesdienst be-

ginnt um 19:30 Uhr mit 
Open End und du bist herz-
lich eingeladen!    
In unserer Jahresplanung 
Anfang des Jahres gab es 
bereits konkrete Pre-
digtthemen, Spielideen 
und weitere Highlights. So 
haben wir auch in diesem 
Jahr den Auftakt Ende Ja-
nuar mit der Jahreslosung 
gefeiert: „Du bist ein Gott, 
der mich sieht“ (Gen. 
16,13). Es war ein absolutes 
Highlight mit vielen Besu-
chern, einer spannenden 

Predigt und Gemeinschaft 
im Anschluss bis nach Mit-
ternacht. 
In diesem Jahr wartet eine 
Predigtreihe zu den The-
men Glaube, Hoffnung und 
Liebe auf uns und viele 
weitere interessante The-
men. Wir als Rise Up Team 
freuen uns auf das Jahr 
2023 und all die hoffnungs-
vollen Dinge, die dieses 
Jahr mit sich bringen mag.                              

 
Susanne Marie  

Fatthauer  



 

 

Liebe  
Gemeindemitglieder, 

 
Als Kirchenvorstand be-
danken wir uns bei Ihnen 
ganz herzlich für alle im 
vergangenen Jahr einge-
gangenen Spenden. Sie 
haben uns damit sehr ge-
holfen: 
 
Seit einigen Wochen und 
Monaten ist es uns endlich 
wieder möglich, Gottes-
dienste, Aktivitäten und 
Aktionen uneingeschränkt 
anzubieten und gemein-
sam zu erleben bzw. mitzu-
gestalten. 
Welch eine Freude ist es, 
zu sehen, mit wie viel Be-
geisterung und Fröhlich-
keit wir uns wieder treffen 
und begegnen können. 
 
So war es uns im Juli letz-
ten Jahres endlich gemein-
sam möglich, die Einwei-
hungsfeier der neu reno-
vierten Jugendräume im 
Haus der Kirche zu feiern 
und zu sehen, mit wie viel 
Herzblut und Engagement 
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Begegnung und des Mitei-
nanders wird. 
 
Dafür möchten wir uns bei 
Ihnen und Ihren Familien  
ganz herzlich bedanken! 

 
Gleichzeitig möchten wir 
Ihnen unsere Anliegen 
nochmals bzw. weiter ans 
Herz legen. Denn damit 
unsere Gemeinde solch ein 
Ort bleiben kann, benöti-

gen wir auch Unterstüt-
zung, - zum Mitgestalten 
von weiteren neuen Pro-
jekten und Möglichkeiten:  
 
Wir möchten weiterhin den 
Kindern und Jugendlichen 
in unserer Gemeinde einen 
Ort anbieten können, wo 
sie Gemeinschaft und ein 
Miteinander untereinander 
erleben können. 
Wir möchten weiterhin 
eine geheizte Kirche und 
ein warmes Haus der Kir-
che ermöglichen.  
Wir möchten weiterhin 
Menschen zu einem fröhli-

die Jugendlichen diese 
Feier, aber auch die Räum-
lichkeiten in der oberen 
Etage im Haus der Kirche, 
gestaltet haben. 
 
Dann war der Tauferinne-
rungsgottesdienst bzw. die 
Einführung des neuen KU 4 
Jahrganges, welchen wir 
im September mit einem 
Gottesdienst im Bürger-
park mit vielen Kindern 
und deren 
Familien fei-
ern konnten. 
 
Aber auch 
die sonntäg-
lichen Got-
tesdienste in 
unserer schö-
nen Müdener 
Kirche finden 
wieder so 
statt, dass Begegnungen 
und ein Miteinander wie-
der möglich sind. 
Diese genannten Veran-
staltungen sind nur ein 
paar herausgegriffene Hö-
hepunkte aus unserem Ge-
meindeleben. 

In vielen weiteren 
Bereichen unse-
res Gemeindele-
bens dürfen wir 
ebenfalls erleben, 
wie Sie dazu bei-
tragen und mitge-
stalten, dass un-
sere Gemeinde zu 
einem Ort der 
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chen Glauben an Jesus 
Christus einladen und 
ihnen die Möglichkeiten 
geben, Jesus Christus per-
sönlich kennenzulernen. 
 
Daher, wenn Sie mögen, 
haben Sie auch in diesem 
Jahr wieder die Möglich-
keit, mit Ihrer finanziellen 
Spende an unserem Ge-
meindeleben mitzuwirken.  
 

Bitte spenden Sie dann 
einfach an: 
 

Ev.-luth.  
Kirchengemeinde Müden 

IBAN: DE66 5206 0410 
0000 6020 60 

BIC: GENODEF1EK1 
Verwendungszweck:  

0-10028-33233  
- Mitgestaltung Müden 

 
 

 
Mit Dank im Voraus 

und mit  herzlichen Grüßen 
 

Ihr Kirchenvorstand 
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Pia Michelle Bührke   
Titus Kisser   
Livia Rosebrock   
Hanna Voigt   
Lanea Witowski   
Marle Zimmermann   
  

 
 
Jannes Braukmann   
Linus Braukmann   
Hannah Denzer   
Anna Gann   
Hanna Kiel   
Luick Len Pflugradt   
Maja Schneider   
 

N. Schwarz © GemeindebriefDruckerei.de  


